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Beginn der Gültigkeit 

Diese Norm gilt ab 2010-04-01. 

Nationales Vorwort 

Diese Norm enthält sicherheitstechnische Festlegungen im Sinne des Geräte- und Produktsicherheits-
gesetzes (GPSG). 

Dieses Dokument (EN 15649-7:2009) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 136 „Sport-, Spielplatz- und 
andere Freizeitanlagen und -geräte“ in der Arbeitsgruppe WG 13 „Schwimmende Freizeitartikel zur Benutzung 
auf und im Wasser“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN (Deutschland) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 112-05-09 AA „Aufblasbare schwimmende 
Freizeitgeräte einschließlich aufblasbarer Boote und Zubehör“ im Normenausschuss Sport- und Freizeitgerät 
(NASport) im DIN. 

Sofern die Norm vom Ausschuss für technische Arbeitsmittel und Verbraucherprodukte ermittelt und im 
Bundesanzeiger veröffentlicht worden ist, wird bei schwimmenden Freizeitartikeln zum Gebrauch auf und im 
Wasser, die nach dieser Norm hergestellt werden, vermutet, dass sie den betreffenden Anforderungen an 
Sicherheit und Gesundheit genügen. 

Sie dürfen unter den in § 7 GPSG genannten Voraussetzungen mit dem von einer GS-Stelle dem Hersteller 
zuerkannten GS-Zeichen gekennzeichnet werden. 

Für die in diesem Dokument zitierte Norm wird im Folgenden auf die entsprechende Deutsche Norm 
hingewiesen: 

ISO 1817  siehe DIN ISO 1817 

Änderungen 

Gegenüber DIN 7871:2005-04 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Übernahme in die Normenreihe DIN EN 15649; 

b) Aufnahme einer Risikoanalyse; 

c) Aufnahme einer Klassifikation und von Kriterien zur Abgrenzung schwimmender Freizeitartikel zu 
Wasserspielzeug; 

d) redaktionell unter europäischen Gesichtspunkten überarbeitet. 

Frühere Ausgaben 

DIN 7870: 1981-02 
DIN 7870-1: 1976-12 
DIN 7871: 1984-01, 1986-01, 1990-11, 2005-04 
DIN 7871-1: 1976-03 
DIN 7871-2: 1978-03 
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Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN ISO 1817, Elastomere – Bestimmung des Verhaltens gegenüber Flüssigkeiten (ISO 1817:2005) 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15649-7:2009) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 136 „Sport-, Spielplatz- und 
andere Freizeitanlagen und -geräte“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Mai 2010, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Mai 2010 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die Euro-
päische Freihandelszone dem CEN erteilt haben. 

Diese Europäische Norm ist Teil einer Serie von sieben Normen, die schwimmende Freizeitartikel zum 
Gebrauch auf und im Wasser behandeln. 

 

 

Die Übereinstimmung eines Produktes mit dieser Norm erfordert es, dass der zutreffende spezifische Teil und 
zusätzlich die Anforderungen nach EN 15649-1 und EN 15649-2 eingehalten sein müssen. Wenn ein Produkt 
verschiedene Klassen abdeckt, muss es die Anforderungen aller dieser Klassen erfüllen. 

Anhang A und Anhang B sind normativ. 

Anhang C bis Anhang F sind informativ.  
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Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Est-
land, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Nieder-
lande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, 
Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Dieser Teil der Norm behandelt Boote herkömmlicher Konstruktionen und Ausführungen mit einer Gesamt-
länge ab 1,2 m (flach, im nicht aufgeblasenen Zustand) bis zu 1800 N Auftrieb. Solche Boote dienen überwie-
gend dem Badebetrieb und der Nutzung durch Kinder. In diesen Größenbereich fallen jedoch auch kleinere 
Beiboote, wie sie auf Yachten benutzt werden. Auch kleine Boote für spezielle Anwendungen (z. B. Fischen) 
können darunter fallen. Es wurden darum ungeachtet der Hauptnutzergruppe auch motorische Antriebe und 
der Antrieb durch Segel berücksichtigt. 
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Tabelle 1 — Einführung, Risikoanalyse 

Klasse 
Typische 

Geräte 
Ort 

der Anwendung

Funktion, 
Verwendungs-

bereich, 
Ziel-/Alters-

gruppe 

Art der 
Bewegung / 

des Antriebs 

Position des 
Nutzers 

hinsichtlich des
Geräts und 

der Höhe über 
dem Wasser 

Vorhersehbares
Fehlverhalten 

Aus dem 
Gebrauch im 

Wasser resultie-
rendes Teilrisiko

Finales 
Risiko

Schutzziel; 
zutreffende 

Normen/ 
gesetzliche  

Regelungen 

E 

im Arbeits-
programm 

Boote für Er-
wachsene und 
Kinder; 

Ruderboote in 
nahezu ovaler 
Form mit und 
ohne Heckspie-
gel; 

Kanus, Kajaks; 

Beiboote zu  
Yachten 

Schwimmbäder; 
Meer, Ufer/in 
Ufernähe;  
Flüsse; Seen 

Erwachsene, 
Kinder 

Paddeln, Ru-
dern, Segeln, 
Motor; 

passive und ak-
tive Benutzung; 

von Hand, Trei-
ben, Bewegung 
durch Dritte 
(Schleppbetrieb) 
… 

innerhalb des 
Bootes 

Überladung; 
Gebrauch durch 
Nichtschwim-
mer; Wellen-
reiten 

Abdriften;  
Kentern; Fang-
stellen; Mangel 
an Beaufsichti-
gung beim 
Gebrauch durch 
Kinder … 

E 

R 

T 

R 

I 

N 

K 

E 

N 

diese EN 
schließt die Lü-
cke zwischen 
EN ISO 6185 
und EN 71 
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